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1. Einstieg ins Thema Collaborative Online 
International Learning (COIL)

Videobeitrag Claudia Sperrfechter, 
Hochschule Heilbronn

2. Diskussion in Kleingruppen

3. Gemeinsamer Austausch & Abschluss

Programm



Mobilität inländischer Studierender

Quelle: DAAD (Hrsg.) (2025). Internationale Studierendenmobilität 
in Deutschland: Ergebnisbericht zum zweiten Benchmark 
internationale Hochschule (BintHo) im Wintersemester 2023/24. 
Bonn. https://doi.org/10.46685/DAADStudien.2025.09

TH Lübeck (Jahresbericht 2024)



Internationalisierung an der TH Lübeck 

− "Hochschule im Wandel" – Struktur- und Entwicklungsplan der TH Lübeck (2024-2028)

Strategische Ziele & Maßnahmen: Austausch und Internationalisation@home stärken

− Strategie TH Lübeck 2030 – Handlungsfeld Q9.9 Internationalisierung

"Wir machen unter der Prämisse „Auslandserfahrung für Alle“ internationale Erfahrungen für 
alle Lehrenden, Studierenden und MitarbeiterInnen erlebbar und möglich."

"Wir nutzen unsere Kompetenz in digitaler Lehre, z. B. für „Blended Mobility“, um die 
internationale Lehre zu unterstützen und einzubinden."

Hintergrund & Motivation

Niedrigschwelliger Einstieg in internationale Zusammenarbeit durch 
COIL/Virtual Mobility



Ihre Erfahrungen



Ihre Erfahrungen



Lehrende

− Internationalisierung von Lehre & Forschung 

− Stärkung bestehender & Entwicklung neuer Partnerschaften im Ausland

− Interdisziplinäre Ansätze sind möglich

− Kein Aufwand für Reisen

Studierende

− Teilhabe an internationalem Austausch wird ermöglicht, auch Blended Mobility

− Erwerb von sprachlichen, digitalen und interkulturellen Kompetenzen

− Neue Perspektiven auf das Studienfach

− Erfahrungen für die Arbeit in virtuellen und internationalen Teams

− Knüpfen von Freundschaften und Kontakten

− Vorteil bei der Jobsuche und in der Arbeitswelt durch internationale Erfahrung

Was spricht für das COIL-Konzept? 



Wo finde ich passende Partner*Innen?

− Bestehende Kontakte & Kontakte zu Partnerhochschulen→ Informationen entweder im 
Fachbereich oder über International Office)

− COIL-Netzwerke:

− UNICollaboration: https://unicollaboration.org/  

− COIL Connect: https://coilconnect.org/

   

Auf Partnersuche

Nicht verpassen: Partnering Fair von COIL Connect am 20. 
November!

https://unicollaboration.org/
https://coilconnect.org/


Tipps für die Umsetzung 

− Gemeinsame(s) Lernthema/Lernziele mit internationaler Relevanz wählen

− Zeitrahmen und Zeitplanung

− Entscheidung LMS
→TH Lübeck: THLx

− Integration in den Lehrplan
→ Vorlauf mind. 1 Semester / passenden Zeitrahmen festlegen (bspw. 2–6 Wochen)

− Aufgaben & Bewertung 
→ gleicher Workload / Benotung der „eigenen“ Studierenden / geeignetes Prüfungsformat wählen

https://thlx.th-luebeck.de/


Dipl. Ing. Mag. Phil. Claudia Sperrfechter, Hochschule 
Heilbronn

Beitrag Best Practice

Filmklappe mit einfarbiger Füllung

COIL.mp4


Workshop: Diskussion in Kleingruppen 

Leitfragen:

• In welcher Lehrveranstaltung/ zum welchem Thema könnte 
    ich mir ein COIL vorstellen? 

• Welchen Umfang könnte ich mir vorstellen?  
• Mit welchem Land/ welcher Hochschule möchte ich 
      zusammenarbeiten?
• Welche Unterstützungsstrukturen wünsche ich mir?



Workshop: Ergebnisdokumentation

https://etherpad.th-luebeck.de/p/COIL_it_up!_Internationale_Lehre_im_Kollaboration

https://etherpad.th-luebeck.de/p/COIL_it_up!_Internationale_Lehre_im_Kollaboration


− Es werden vereinzelt bereits COIL-Kurse angeboten, z.B. im Fachbereich AN (Prof. Reintjes) der TH Lübeck

Ideen

− Angebot von zeitlich konzentrierten COIL-Formaten innerhalb der Projektwoche

− Erweiterung des COIL-Kurses im Lernraum um Templates / Bausteine, welche für die Planung von COIL-Formaten genutzt werden 
können 

− Mit niedrigschwelligen COIL-Kurse starten (Beispiel: „Digitale Postkarten“ – Hochschule Heilbronn)  

− Vorstellung länderspezifischer Projekte, bei denen eine beratende Person den internationalen & nationalen Studierenden zur 
Verfügung steht

− Einladung internationaler Sprecher in Lehreinheiten 

− Integration von VR in COIL-Formate, um bspw. Labore zu zeigen

− Nutzung interner Fortbildungen, um das Thema COIL bekannt zu machen

− Prüfung innerhalb eines COIL-Kurses als nicht benotete Teilleistung / Zusatzleistung (z.B. 0,2 Note Aufschlag auf Gesamtnote) 

Wünsche

− Fördermöglichkeiten für COIL-Formate, insbesondere bei Blended Mobility (finanzielle Unterstützung der Auslandsaufenthalte)

− Detailliertere Informationen zu Best Practices, z.B. im Lernraum der TH Lübeck

Workshop - Ergebnisdokumentation



Vielen Dank!

Stefanie Bock
Institut für Interaktive Systeme (ISy)
stefanie.bock@th-luebeck.de
Raum: MFC VII-1.21

Julia Füllhase
Institut für Interaktive Systeme (ISy)
julia.fuellhase@th-luebeck.de
Raum: MFC VII-1.02

Besuchen Sie unseren COIL-Kurs im Lernraum der TH Lübeck: 

COIL@th-luebeck.de
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